
Manchmal fehlt im entscheidenden Moment eine verlässliche Kontaktperson—genau hier setzt 

unsere neue Dienstleistung „Rotkreuz-Kontaktperson“ an. 

Was wir bieten: 

Die Rotkreuz-Kontaktperson: Wenn Sie nur wenige oder keine privaten Kontaktpersonen ha-

ben, stellt das Schweizerische Rote Kreuz eine qualifizierte Kontaktperson zur Verfügung, um im 

Notfall Unterstützung zu  leisten. Die Rotkreuz-Kontaktperson kann ausschliesslich durch Sie 

selbst aufgeboten werden, indem der Alarm über das Notrufgerät ausgelöst wird. 

Im ganzen Kanton für Sie da: Egal wo Sie wohnen, unsere Dienstleistung ist kantonsweit ver-

fügbar. So können Sie jederzeit auf professionelle Hilfe zählen. 

Sicherer Zugang im Notfall: Um einen schnellen und sicheren Zugang zu gewährleisten, ist ein 

Schlüsselsafe Voraussetzung. 

Telefon 032 622 37 

Sie haben Fragen? Wir sind gerne für Sie da. 

Für eine persönliche Beratung zum Thema Kontaktpersonen und zum Rotkreuz-Notruf: 

www.srk-solothurn.ch 

Rotkreuz-Kontaktperson         Für Abo Premium 

Mit dem Service „Rotkreuz-Kontaktperson“ können Sie die Hilfe vor Ort beruhigt 
uns überlassen. Der Rotkreuz-Notruf stellt mit seinen Partnerorganisationen die 
Hilfeleistung rund um die Uhr für Sie sicher. 

Es geht ganz einfach: Durch einen fixen Betrag pro Monat können Sie den speziel-
len Service „Rotkreuz-Kontaktperson“ für sich abonnieren. 
 
Unser Angebot:                     Pro Monat 
 
SRK-Kontaktperson als einziger Notfallkontakt:       CHF 27.–  
SRK-Kontaktperson als Ergänzung zu mindestens einer privaten Kontaktperson:  CHF 14.–   
          
Ihr besonderer Vorteil: Bei einem Einsatz entstehen Ihnen keine zusätzlichen Kosten.  
Die Einsatzkosten der Rotkreuz-Kontaktperson werden vollständig durch den Rotkreuz-Notruf  
übernommen. 
 
Dieses Angebot gilt nur für den Alarmierungstyp Premium inkl. Schlüsselsafe.   
Bei mobilen Geräten wird die Rotkreuz-Kontaktperson ausschliesslich für Einsätze am Wohnort 
aufgeboten. 

Wann wird die Rotkreuz-Kontaktperson aufgeboten: 

• Medizinische Notfälle, z.B. akute Erkrankungen oder Verletzungen 

• Nichtmedizinische Notfälle, z.B. Sturzereignisse, bei denen ein selbständiges Aufstehen 
nicht möglich ist 


